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Landessportbund und Mainova pflegen Partnerschaft für Klimaschutz

28 Feldahorn- und Vogelkirschbäume an der Otto-Fleck-Schneise gepflanzt
In einer gemeinsamen Aktion haben der Landessportbund Hessen (lsb h) und Mainova am Waldsaum entlang des neuen Parkhauses des Landessportbundes in der Otto-Fleck-Schneise 4 insgesamt 28 Feldahorn- und Vogelkirschbäume gepflanzt. Die Pflanzaktion steht in unmittelbarem Zusammenhang mit dem Sport Klima Partner Programm von Mainova und Landessportbund. Hier werden von den beiden Partnern Sportvereine unterstützt, die Energie und Wasser besonders umweltfreundlich sowie Ressourcen schonend einsetzen wollen.

„Klimaschutz und der damit zusammenhängende, verantwortungsvolle Umgang mit Energie-Ressourcen sind Verpflichtungen, denen sich auch der organisierte Sport stellt. Seit Beginn der Partnerschaft zwischen Landessportbund und Mainova im Januar 2005 wurden von lsb h-Mitarbeitern bereits 27 vereinseigene und kommunale Sportanlagen untersucht. Acht Vereine wurden bei Wassersparprojekten mit 8.000 Euro unterstützt, 19 Vereine erhielten zur Sanierung ihrer Heizungsanlagen eine Förderung von insgesamt 14.000 Euro“, so Svea Rojahn, Vizepräsidentin des Landessportbundes Hessen.

„Mit der Pflanzaktion in der Otto-Fleck-Schneise wollen wir unser gemeinsames Engagement in Sachen Klimaschutz verdeutlichen. Die Otto-Fleck-Schneise im Stadtwald ist eines der Frischluftentstehungsgebiete für Frankfurt und damit ein Faktor für die regionale Lebensqualität. Die 28 Bäume sind hier an der richtigen Stelle gepflanzt, sagte Mainova-Sprecher Frank Döbert.

An der richtigen Stelle, nämlich an der Schnittstelle zwischen Umwelt und Sport, setzt auch die Kooperation der beiden Partner an. Die „Mainova Sport Klima Partner Broschüre“ informiert über die Beratungs- und Förderungsangebote, die von der Umstellung von Heizungspumpen bis hin zum Energie-Contracting reichen. Daneben wurden Seminarangebote zur Sanierung und Finanzierung von Schwimmbädern sowie Informationsmaterialien erstellt. Schließlich wird Vereinen im Versorgungsgebiet von Mainova die „Mainova Energie-Sparfibel für Sportler“ zur Verfügung gestellt.

Bestehende Aktivitäten, darin ist man sich einig, werden in 2006 weiter ausgebaut. So sind beispielsweise Energiespartage bei interessierten Vereinen vorgesehen. 

Zudem werden zum Jahresbeginn 2006 die bestehenden Sonder-Förderprogramme des Landessportbundes ausgebaut sowie mit den Förderangeboten von Mainova im Rahmen des „Sport Klima Partner-Programms“ abgestimmt. Nähere Informationen dazu gibt es vom Klima Partner-Beratungsteam der Mainova AG per E-Mail: klimapartner@mainova.de und beim Landessportbund Hessen im Geschäftsbereich Sportinfrastruktur, Telefon 069/6789-416.
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